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Liebe Leserin, lieber Leser,

Jesus zieht in Jerusalem ein. Diese 
Palmsonntags-Szene zeigt das Glas-
fenster, das sich im Altarraum der Niko-
lauskirche in Henfenfeld befindet und 
das die Titelseite dieses Kirchenbotens 
ziert. Auf einem Esel reitet Jesus Rich-
tung Stadttor. Die Menge begrüßt ihn 
begeistert. Hosianna rufen die Men-
schen ihm zu, und begrüßen ihn wie 
einen König. Sie hoffen dass Jesus der 
neue Herrscher ist, mit dem endlich al-
les besser wird. 

Aber der Palmsonntag ist der Auftakt 
zur Karwoche. Und die ist ein Wech-
selbad der Gefühle, denn auf die über-
schwängliche Begeisterung folgt weni-
ge Tage später das genaue Gegenteil: 
Der herbeigesehnte Friedensherrscher 
wird ganz schnell zum verurteilten Ver-

brecher. Verlassen wird er von allen, 
selbst von seinen besten Freunden und 
die Menge, die ihm vor wenigen Tagen 
noch zugejubelt hat, fordert von Pilatus 
lautstark „Kreuzige ihn!“. Eindrucksvoll 
ist dieser Umschwung auf den anderen 
Glasfenstern der Henfenfelder Kirche 
dargestellt: Jesus wird verurteilt, gefol-
tert und gekreuzigt.

Mich persönlich beschäftigt dieses Auf 
und Ab der Emotionen in der Osterwo-
che immer wieder neu. Denn wenn ich 
in unsere heutige Welt schaue, dann 
kommt mir da vieles bekannt vor. 
Nicht zuletzt im kurzen aber hitzigen 
Wahlkampf konnten wir erleben, wie 
schnell positive und negative Emotio-
nen hochkochen, wie leicht verletzende 
Worte gesagt werden und wie stark das 
Zwischenmenschliche darunter leidet. 
Und auf diese Emotionen setzen Poli-
tiker und Meinungsmacher nicht nur 

hier bei uns in Deutschland, sondern 
auf der ganzen Welt. Denn es ist eben 
leicht, sich von der Masse mitreißen zu 
lassen und den Gefühlen freien Lauf zu 
lassen. Aufregen kann man sich schnell. 
Aber es ist umso schwerer, sich bewusst 
mit einem Thema zu befassen und sich 
in Ruhe eine differenzierte Meinung zu 
bilden.

Deshalb ist es gut, dass Ostern nicht 
nur aus den Tagen von Palmsonntag bis 
Ostermontag besteht, sondern dass wir 
uns in sieben Wochen Passionszeit dar-
auf vorbereiten. Denn bei Jesus geht es 
nicht um die großen Emotionen. Son-
dern Jesus hat in seinem ganzen Leben 
und all dem, was er getan und vorgelebt 
hat, vielmehr dazu aufgefordert, genau 
hinzusehen, sich nicht mitreißen zu las-
sen, sondern die Ruhe zu suchen und 
mit dem Herzen zu hören. 

Vielleicht haben Sie die Passionszeit 
schon dafür genutzt. Sich ein wenig Zeit 
gegönnt um bewusst nachzudenken. 
Oder bewusst auf etwas verzichtet, um 
diese Sache wieder mehr wertschätzen 
zu können. So oder so: An Ostern sind 
wir alle eingeladen, zur Ruhe zu kom-
men und die ein oder andere Sache aus 
der Nähe zu betrachten. In den vielfäl-
tigen Ostergottesdienste bei uns im 
Hammerbachtal wollen wir Jesu Weg 
nachverfolgen und das Herz von seiner 
Botschaft anrühren lassen. Herzliche 
Einladung!

Eine gesegnete Passions- und Osterzeit 
wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer Christian Kamleiter

P.S. Zur Ruhe kommen – das geht auch 
wunderbar in einer unserer Kirchen. 
Schauen Sie doch mal in Ihrer Kirche 
vorbei und nehmen sich Zeit, diese 
alten Gemäuer in Ruhe zu entdecken. 
Kleiner Tipp: In der Henfenfelder und 
der Offenhäuser Kirche ist die Passi-
onsgeschichte mit viel Liebe zum Detail 
auf die Holzvertäfelung der Emporen 
gemalt. Und auch in der Engelthaler 
Kirche finden sich Passionsbilder.
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Urlaub und Vertretungen
Pfarrer Christian Kamleiter ist 

	» vom 21.4. bis zum 25.4. im 
Urlaub. Die Vertretung hat Pfar-
rer Sebastian Fiedler aus Alfeld: 
09157 226 oder 01514 1419377

	» Vom 28.4. bis zum 2.5. auf 
Fortbildung. Die Vertretung hat 
Pfarrerin Johanna Redding aus 
Reichenschwand: 09151 907917

	» Vom 19.5. bis zum 25.5. auf Fort-
bildung. Die Vertretung hat Pfarrer 
Oliver Behrendt: 0173 3774288

Das Pfarramt ist wg. Urlaub, bzw. 
Fortbildung vom 14.04. bis zum 
18.04. sowie am 25.4. nicht besetzt.

GOTTESDIENSTE AN OSTERN IN 
DER PFARREI HAMMERBACHTAL
Rund um Ostern haben sich dieses Jahr 
ein paar Veränderungen an unseren 
Gottesdiensten ergeben. Da aktuell nur 
eine Pfarrstelle besetzt ist, mussten ein 
paar Gottesdienste wegfallen. Gleich-
zeitig haben sich dankenswerterweise 
viele Menschen gefunden, die Gottes-
dienste halten, denn eine Person allein 
hätte alle Gottesdienste gar nicht schul-
tern können. 

Wie immer gilt: Wenn an einem Tag in Ih-
rer Heimatgemeinde kein Gottesdienst 
stattfindet, fühlen Sie sich herzlich ein-
geladen, auch in der Nachbargemeinde 
vorbeizuschauen. 

Gründonnerstag
An Gründonnerstag findet in Offen-
hausen um 19 Uhr ein Gottesdienst 
mit Abendmahl mit Pfarrer i.R. Amarell 
statt. Zeitgleich gibt es wieder das Fei-
erabendmahl im Gemeindehaus Hen-
fenfeld. Wir wollen dabei im wahrsten 
Sinne des Wortes ein Abendmahl feiern, 
das heißt, gemeinsam das Brot brechen 
und im feierlichen Rahmen miteinander 
Essen. So, wie Jesus mit seinen Jüngern 
das erste Abendmahl gefeiert hat. Zur 
besseren Planung bitten wir Sie, sich bis 
spätestens 11.4. im Pfarramt anzumel-
den. Wie immer gilt: Sollten Sie noch 
spontan kommen wollen, haben wir na-
türlich noch einen Platz für Sie.

Karfreitag
An Karfreitag findet in Offenhausen 
bewusst kein Gottesdienst statt, dafür 
laden wir ganz herzlich zum traditionel-
len Kreuzweg auf Hof Birkensee ein. An 
verschiedenen meditativen Wegstatio-
nen gehen wir zu Fuß rund um Hof Bir-
kensee den Leidensweg Jesu zum Kreuz 
mit. Der Kreuzweg beginnt um 9:30 Uhr 
und dauert bis c.a. 11:00 Uhr. In Engelt-
hal findet um 9:00 Uhr ein Gottesdienst 
mit Beichte und Abendmahl mit Pfar-
rer Kamleiter statt. Nachmittags hält 
Pfarrer Kamleiter in Henfenfeld einen 
Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu mit 
Beichte und Abendmahl.

Ostersonntag
Am Ostersonntag finden alle Gottes-
dienste wie jedes Jahr statt. In Of-
fenhausen gestalten die Schwestern 
von Hof Birkensee und das Oster-
nachtsteam wieder die Osternacht um 
5 Uhr. Herzliche Einladung auch zum 
Osterfrühstück im Anschluss im Ge-
meindehaus. Den Festgottesdienst mit 
Posaunenchor und MGV Offenhausen 
hält um 9 Uhr Pfarrer i.R. Amarell. In En-
gelthal findet die traditionelle Auferste-
hungsfeier mit Posaunenchor und Pfar-
rer Kamleiter um 7 Uhr auf dem Friedhof 
statt. Den Festgottesdienst mit Posau-
nenchor und Abendmahl hält Pfarrerin 
i.R. Lutz. Auch in Henfenfeld findet wie 
jedes Jahr die Auferstehungsfeier um 
8 Uhr auf dem Friedhof statt. Beteiligt 
sind Posaunenchor und Pfarrer Kamlei-
ter. Um 10 Uhr gibt es den Festgottes-
dienst mit Posaunenchor und Pfarrer 
Kamleiter.

Ostermontag
Am Ostermontag laden wir ganz herz-
lich zum Familiengottesdienst zum 
Abschluss des Osterkreuzweges um 10 
Uhr in Offenhausen ein. Gestaltet wird 
der Gottesdienst von Pfarrer i.R. Ama-
rell und dem Kindergottesdienstteam 
Offenhausen. 

Monatssammlung 
Offenhausen
Bei der Sammlung mit dem ver-
gangenen Kirchenboten für die 
Frühjahrssammlung der Diakonie 
unter dem Motto: Mut gegen Armut –  
armutsorientierte Projekte wurden 
insgesamt 458,54 € gesammelt, da-
von verbleiben 20% im örtlichen 
Diakonieverein Offenhausen-En-
gelthal. 

Herzlichen Dank an alle Geberin-
nen und Geber!

Die Sammlung mit diesem Kirchen-
bote wird geteilt und ist bestimmt 
für:

Gemeindearbeit in der eigenen Ge-
meinde (Teilfinanzierung Kirchen-
bote) 

Monatssammlung  Monatssammlung  
EngelthalEngelthal
Bei der Sammlung mit dem letzten 
Kirchenboten wurden für die Aktion 
Fastenopfer 328 € gegeben und für 
die Frühjahrssammlung der Diako-
nie 408 €.
Herzlichen Dank für Ihre Gaben.
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HOF BIRKENSEE
Die Schwestern von Hof Birkensee laden sehr herzlich ein:

Friedensgebet
Friedensgebet – jeden Mittwoch von 17.20 – 18.00 Uhr (außer 
am 30. April 2025) in der Kapelle der Christusbruderschaft in 
Hof Birkensee 

Meditatives Tanzen und andere Kreistänze
24. April und 22. Mai 2025 von 20.00 – 21.15 Uhr. Ein Angebot 
zur Entspannung, zur Freude, zum Lob Gottes und zum Schöp-
fen neuer Kraft bei einfachen Kreis-Tänzen aus aller Welt. Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig. Bitte tanzgeeignete Schuhe 
mitbringen! 
Leitung: Sr. Silja Grotewold

Karfreitag
18. April 2025, 9.30 – 11.00 Uhr KREUZWEG gehen (im Freien)
An verschiedenen Wegstationen gehen wir den Passionsweg 
Jesu mit. (Eintritt frei)

Infos und Anmeldungen
Communität Christusbruderschaft Hof Birkensee 
91238 Offenhausen 
Tel. 09158/998990 / –91 oder 
www.hofbirkensee.de 
E-Mail: birkensee@christusbruderschaft.de  

KIRCHGELD
Liebe Gemeindeglieder, mit diesem Kirchenboten erhalten 
Sie auch die Kirchgeldbriefe für dieses Jahr. Das Kirchgeld ist 
ein Teil der Kirchensteuer, der direkt von den Gemeinden ein-
gezogen wird und damit auch direkt Ihrer Heimatgemeinde 
zugutekommt. Wie immer gilt: Ihr Beitrag bleibt in Ihrer Ge-
meinde. Unsere drei Gemeinden im Hammerbachtal erheben 
jeweils ihr eigenes Kirchgeld, das dann innerhalb der eigenen 
Gemeinde verwendet wird. Das wird auch in Zukunft so blei-
ben, denn auch wenn wir eine Pfarrei sind, ist jede der drei 
Gemeinden finanziell eigenständig und hat einen eigenen 
Haushalt.

In diesem Jahr wird das Kirchgeld für folgende Zwecke ver-
wendet:

	» Offenhausen: Innenausstattung der Kirche

	» Engelthal: Kirchenmusik, besonders Po-
saunenchor und Kirchenchor

	» Henfenfeld: Kirchenmusik, vor al-
lem Kinderchor und Posaunenchor

Vielen Dank, dass Sie mit Ihrem Kirchgeld dazu beitragen, 
dass die vielfältige Arbeit in unseren Kirchengemeinden vor 
Ort weiterhin so lebendig sein kann.

Vergelt‘s Gott.

Ihr Pfarrer Christian Kamleiter
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KIRCHENVOR-
STANDS-TAG 
AM 08.02.2025 
IN NÜRNBERG
Dieser Einladung sind aus dem 
Hammerbachtal sechs Kirchenvor-
stände gefolgt und waren Gäste 
unter 1200 Kirchenvorstehern aus 
ganz Bayern.

Unter dem Motto „Aktiv für dich“ bot 
die Tagung Gelegenheit sich mit ande-
ren KVlern über die Zukunft und Gestal-
tung der evangelisch-Lutherischen 
Kirchen in Bayern auszutauschen. 

Der Tag begann um 10 Uhr im Mes-
sezentrum in Nürnberg. Begrüßt 
wurden wir durch Landesbischof 
Christian Kopp. Er rief dazu auf in der 
Kirche neue Wege zu beschreiten. Wir 
wollen nicht von der Vergangenheit 
heraus denken, sondern nach vorne 
blicken. Entscheidend ist, was wir 

heute brauchen und was wir leisten 
können. Dafür müssen wir Überholtes 
loslassen, Raum für Neues schaffen.  

Mit Musik von „die alte Dame und Herr 
Mond“ und dem Zauberer „Mr. Joy“ 
starteten wir den Tag. Der Zauberer 
stellte unser Leben und die Gemein-
schaft Kirche mit einem Bild aus 
vielen Puzzle-Steinen dar. Herum ein 
stabiler und glänzender Rahmen, der 
alles gut vereint und zusammenhält. 
Doch auch wenn ein Stein aus diesem 
Puzzle weicht oder ein anderer hin-
zukommt, bildet der feste Rahmen 
wieder ein neues Ganzes und eine 
Einheit. Eine schöne Darstellung die 
auf uns alle zutrifft egal ob für jeden 
Einzelnen oder in der Gemeinschaft.

Danach schloss sich eine Talkrunde 
und Interviews an. Mit Themen wie was 
ist uns wichtig, wie setzen wir unsere 
Kräfte ein und vieles mehr. Immer 
wieder wurde mittels Mentimeter ein 
Echtzeit-Feedback während einer Prä-
sentation erstellt. In bunten Wortwol-
ken wurde das Ergebnis präsentiert. 
Für uns „Landeulen“ beeindruckend.

Bei verschiedenen Thementalks 
insgesamt 30 an der Zahl, konnten 
sich Anregungen für die bevorste-
henden Aufgaben geholt werden.

Darunter waren z. B. Umgang mit 
Immobilien, Umgang mit Konflik-
ten, wie wird die KV-Sitzung zur 

schönsten Sitzung im Monat, Got-
tesdienstlandschaften gestalten, 
Kirchenpost der Landeskirche die 
churchpool App und vieles mehr. 

Mit der Erkenntnis, dass schon vie-
les auf dem Weg ist, und neuen 
Eindrücken fuhren wir wieder zu-
rück in unser Hammerbachtal.

Heidi Holweg 
Fotos: Albrecht Kessel
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NEUER DEKANATSAUS-
SCHUSS GEWÄHLT
Am Freitag, den 21. Februar kam die Dekanatssynode zu ihrer 
konstituierenden Sitzung zusammen. Die Synode besteht aus 
Mitgliedern aller Kirchenvorstände des Dekanats und wird in 
der aktuellen Zusammensetzung über die ganze Amtsperio-
de der neuen Kirchenvorstände hinweg bestehen.

Das Hammerbachtal wird dort vertreten durch Katrin Buch-
ner, Heidi Holweg, Sonja Odörfer, Evelyn Redlingshöfer und 
Ramona Rupp. Außerdem haben alle Pfarrer:innen des Deka-
nats einen Sitz in der Synode. Die Synode kommt zweimal im 
Jahr zusammen, um die aktuellen Entwicklungen im Dekanat 
zu besprechen und wichtige Beschlüsse zu fassen. 

Wie Dekan Tobias Schäfer in seinem Überblick zu Beginn der 
Synode betonte, wird die “mittlere Ebene”, also die Dekanate 
in der Zukunft immer wichtiger. Wenn immer mehr Entschei-
dungen auf Dekanatsebene getroffen werden, ist es zum ei-
nen wichtig, dass die Stimmen der Gemeinden entsprechend 
gehört werden. Zum anderen wird in Zukunft die regionale 
Vernetzung über Gemeindegrenzen hinweg umso wichtiger. 
Für beides ist die Synode eine wichtige Institution.

Dekan Schäfer nannte einige Themen, die dasDekanat und in 
den Kirchengemeinden in den kommenden Jahren beschäf-
tigen werden. 

	» Jede Gemeinde und das Dekanat müssen bis Ende 2025 
ein Konzept zur Prävention sexualisierter Gewalt entwickeln. 
Das ist eine Reaktion auf die erschreckenden Ergebnisse 
der FORUM-Studie, die aufgedeckt hat, dass auch in unserer 
Kirche eine Vielzahl an Fällen sexualisierter Gewalt statt-
gefunden hat und dass darüber hinaus die innerkirchlichen 
Strukturen diese immer wieder leider auch begünstigen. 

	» Auch in den nächsten Jahren werden in der Bay-
erischen Landeskirche Pfarrstellen gekürzt wer-
den müssen. Dies ist eine Konsequenz aus wei-
ter sinkenden Kirchenmitgliederzahlen. 

	» Daraus ergibt sich auch, dass weniger Geld für die 
Erhaltung der kirchlichen Gebäude vorhanden sein 
wird. So werden wir uns in Zukunft auch damit be-
schäftigen werden, wie Gebäude sinnvoll genutzt wer-
den können und welche Gebäude eventuell auch nicht 
mehr für kirchliche Zwecke genutzt werden sollen. 

	» Die regionale Zusammenarbeit, die wir im Hammer-
bachtal bereits erfolgreich erproben, wird zunehmend 
wichtiger. Auch unsere Dekanate werden früher oder 
später zusammenwachsen. Eine entsprechende Zu-

PFARREI HAMMERBACHTAL PFARREI HAMMERBACHTAL
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sammenarbeit gibt es bereits in den Deka-
naten Hersbruck, Altdorf und Neumarkt.

Das Präsidium der Synode besteht aus Dekan To-
bias Schäfer, stellvertretendem Dekan Björn Schu-
kat und zwei Ehrenamtlichen.  Als Ehrenamtliche 
erklärten sich die 27jährige Heilpädagogin Han-
nah Häberlein aus Ottensoos und der 60jährige 
Bauingenieur Michael Steeger aus Lauf-Dehnberg 
zur Wahl bereit. Beide wurden einstimmig bei 
einer Enthaltung gewählt. Die bisherigen Ehren-
amtlichen Elfriede Deinzer und Prof. Dr. Karl-Ernst 
Wirth wurden mit Applaus aus ihrem Amt verab-
schiedet.

Außerdem wurde der Dekanatsausschuss neu 
gewählt. Dieser Ausschuss tagt regelmäßig und 
ist vergleichbar mit einem Kirchenvorstand auf 
Dekanatsebene. Dort werden wichtige Entschei-
dungen für die Zukunft des Dekanats getroffen. 
Seine Mitglieder bestehen aus dem Präsidium, 
sowie aus Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen. 
Als Nicht-Ehrenamtliche wurden Margitta Dümm-
ler (Lauf-Dehnberg),  Christian Kamleiter (Ham-
merbachtal), Johanna Redding (Mittl. Pegnitztal 
– Reichenschwand), Martin Pöschel (Albachtal 
– Happurg-Kainsbach) und Christian Simon (Obe-
res Pegnitztal – Velden) gewählt. Bei den Ehren-
amtlichen fiel die Wahl auf Marie Ertel (Högen-
bach-Hirschbachtal – Hartmannshof), Ruth Loos 
(Hersbruck-Sittenbachtal – Kirchensittenbach), 
Sonja Odörfer (Hammerbachtal – Engelthal), Sonja 
Regler (Oberes Pegnitztal – Vorra-Alfalter) und Jo-
achim Wartha (Lauf-Dehnberg).

Der Dekanatsausschuss hat außerdem weitere 
Mitglieder berufen: Pfarrerin Lisa Nikol-Eryazici 
(Lauf), Diakon Alexander Loos, Eva-Maria Pietz-
cker, Elfriede Deinzer, und Andrea Deyerler.

Fest steht: Die weiteren Entwicklungen in unserer 
Landeskirche und unserem Dekanat bleiben span-
nend, aber wir dürfen guten Mutes sein, denn wir 
sind gut aufgestellt.

Präsidium: V.l.n.r.: Dekan Tobias Schäfer, Hanna Häberlein und Michael Steeger (die neu-
en Ehrenamtlichen), Elfriede Deinzer und Prof. Dr. Karl-Ernst Wirth (bisherige Ehrenamtli-
che) und Stellvertretender Dekan Björn Schukat

Dekanatsausschuss-Hauptamtliche: V.l.n.r.: Christian Kamleiter, Martin Pöschel, Margitta 
Dümmler, Christian Simon  und Johanna Redding 

Dekanatsausschuss Ehrenamtliche: V.l.n.r.: Marie Ertel, Sonja Odörfer, Sonja Regler, Ruth 
Loos und Joachim Wartha

PFARREI HAMMERBACHTAL
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Erstellt vom Referat Spiritualität im Erzbistum Bamberg
und dem Evang.-Luth. Kirchenkreis Bayreuth

Hoffnungsstark Hoffnungsstark 
   werden   werden

EXERZITIEN 
IM ALLTAG
in verkürzter Form zum Kennenler-
nen. Hoffnung im Alltag vertiefen: 
Die „Exerzitien im Alltag“ bieten die 
Möglichkeit, durch tägliche Impul-
se und Gebet einen neuen Zugang 
zum Glauben zu finden oder ihn zu 
vertiefen. In gemeinsamen Treffen 
tauschen wir uns über unsere Erfah-
rungen aus und lassen uns auf das 
Thema „Hoffnungsstark werden“ 
ein – eine Einladung, die österliche 
Freude und Auferstehungshoffnung 
in unser tägliches Leben mitzuneh-
men.

Das Wort „Exerzitien“ bedeutet Übun-
gen. Bei Exerzitien im Alltag geht es da-
rum, das Gebet und das Hören auf Gott 
im Alltag einzuüben oder zu vertiefen.

Wer mitmacht, nimmt sich an fünf Ta-
gen in der Woche ca. 20 Minuten Zeit für 
einen Impuls aus dem Exerzitienbuch 
und für das Gebet. 

Nach einer Woche ist dann ein Abend 
zum Austausch über die gemachten 
Erfahrungen und zur Hinführung in das 
Thema der neuen Woche.

Normalerweise gehen „Exerzitien im 
Alltag“ über einen Zeitraum von fünf 
Wochen. Wir wollen es in einer verkürz-
ten Form für zwei Wochen anbieten, 
um die Exerzitien kennenzulernen. Wer 
möchte kann danach mit Hilfe des Exer-
zitienbuches auch noch für sich selbst 
weitermachen.

Das Thema der Exerzitien im Alltag 
heißt: Hoffnungsstark werden

Es geht also in den einzelnen Impulsen 
des Exerzitienbuches immer wieder um 
die Hoffnung, die wir als Christen finden 
dürfen und die uns stark macht. Das 
passt gut in die Zeit nach dem Osterfest, 
an dem wir die Auferstehungs-Hoffnung 
gefeiert haben.

Das Exerzitienbuch ist von einem öku-
menischen Team im Kirchenkreis Bay-
reuth erstellt worden. Es wird für die 
Exerzitien im Alltag benötigt. Das Buch 
kostet 6 €. 

Wer sich angemeldet hat, erhält das 
Exerzitienbuch am Einführungsabend 
und kann es auch dort bezahlen.

Die drei gemeinsamen Treffen sind:
Donnerstag, 8. Mai (Einführungsabend)
Donnerstag, 15. und 22. Mai
jeweils von 19.30 bis 20.45 Uhr im Ge-
meindehaus Offenhausen
Leitung: Pfr.i.R. Jochen Amarell

PFARREI HAMMERBACHTAL

Teilnehmen kann jede und jeder. Wer 
teilnehmen möchte der meldet sich bit-
te vorher an, damit die Exerzitenbücher 
entsprechend bestellt werden können.
Anmeldung bis spätestens Freitag, 26. 
April im Pfarramt zu den Bürozeiten
oder bei Pfr.i.R. Jochen Amarell, Tel. 
0176/23904380
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POSAUNENTAG
Herzliche Einladung zu unserem Jubiläum

Sonntag,Sonntag,

01. Juni 202501. Juni 2025

14.30 bis 15.00 Uhr 
Klingendes Engelthal -
Standkonzerte verschiedener
Posaunenchöre in 
Engelthal, Sendelbach,
Peuerling und Kruppach.

17:00 Uhr Festgottesdienst in der 
evang. St. Johanneskirche in
Engelthal.

Anschließend gemütliches
Beisammensein im Pfarrgarten bei
Standkonzert mit Speis und Trank.

Programm
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WELTGEBETS-
TAG 2025
Ein Blick auch hinter die Kulissen. 
Der Weltgebetstag 2025 entführt 
die Besucher auf die Cookinseln, 
verbindet spirituelle Tiefe mit 
landestypischer Musik, Kulinarik 
und Gemeinschaft – ein Fest des 
Glaubens, das Menschen bewegt 
und vereint.

Der Weltgebetstag, welcher einmal 
jährlich innerhalb von 24 Stunden rund 
um den Erdball gefeiert wird, stellt die 
größte Frauenbewegung weltweit dar. 
In Offenhausen ist er seit über 40 Jah-
ren liebgewonnene Tradition. Seit der 
Zusammenlegung der drei Kirchenge-
meinden des Hammerbachtales feiern 
wir ihn gemeinsam. Zu allen Vorberei-
tungszusammenkünften sind daher 
auch alle Interessierte immer herzlich 
eingeladen, um ihre Talente und Fä-
higkeiten mit einzubringen. Bereits 

im November besuchte ein Organi-
sationsteam überörtliche Tages- und 
Wochenendseminare zur Information, 
ebenso fanden regelmäßige Treffen des 
„Arbeitskreis Gottesdienstgestaltung“ 
statt, in welchem wir überlegten, wie 
die Inhalte der vorgegebenen Gottes-
dienstordnung anschaulich und inter-
essant gestaltet werden könnten. Nach 
Epiphanias begann der Singkreis mit 
dem Einüben der Lieder des Landes. 

Auf einem Bastelabend wurden Deko 
und Geschenke für die Gottesdienstbe-
sucher erstellt, in einer Showactgruppe 
ein vergnüglicher Sketch zur Auffüh-
rung im Gemeindehaus eingeübt und 
landestypische Rezepte verteilt. In der 
Woche zuvor fand eine Generalpro-
be in der Kirche mit Ausprobieren der 
Technik statt, im Gemeindehaus wur-
de der Saal eingedeckt und dekoriert. 
Weltgebetstagsfieber ist ansteckend, 

mitunter auch für Männer. Auch in die-
sem Jahr konnten wir uns wieder über 
deren tatkräftige Unterstützung freuen. 
Kurz vor Gottesdienstbeginn wurden 
die zu Hause zubereiteten Speisen ins 
Gemeindehaus gebracht, wo bereits 
der gute Birkenseer Tee angesetzt und 
sämtliche Herde und Wärmeplatten in 
Betrieb waren.

In der Kirche angekommen, bietet sich 
ein ungewöhnlicher Anblick. Frauen 

mit blumengeschmückten Hüten, wie 
sie auf den Cookinseln zum Besuch des 
Gottesdienstes üblich sind, erwarten 
die Besucher im Halbkreis vor dem Al-
tar. Dazu erklingt Instrumentalmusik 
des Landes. Nach dem Glockenläuten 
versetzt uns eine Ozeantrommel mit 
ihrem Meeresrauschen in eine andere 
Welt. Eine Leinwand ist aufgebaut, an 
welcher wir mit Bildern, Texten und Lie-
dern durch den Gottesdienst geführt 
werden. Und schon ertönt vom Sing-
kreis das erste der vielen Lieder des 
Landes, die mit Keyboard, Gitarre, Uku-
lele, Kachon und Blockflöte begleitet 
werden. Eine Cookinsulanerin begrüßt 
uns in der Maori Sprache mit „Kia ora-
na“, was so viel bedeutet wie „Ich wün-
sche dir, dass du lange und gut lebst, 
dass du leuchtest wie die Sonne und 
mit den Wellen tanzt“. In Anlehnung an 
den Brauch, Besucher mit einem Blu-
menkranz zu beschenken, legt sie einen 
solchen auf den Taufstein. Nun betrach-
ten wir gemeinsam das Titelbild: Umge-
ben vom Meeresrauschen, inmitten ei-
nes Blumenmeers und im Schatten von 
Kokospalmen sitzen Frauen, die kunst-
volle Steppdecken nähen, wie sie jedes 
Kind zur Geburt bekommt. Jetzt folgt 
eine Landvorstellung mit eindrucksvol-
len Bildern. Ein Südseeparadies! Doch 
wie wir erfahren, ist nicht alles nur 
wunderbar. Auch vielfältige Probleme 
wie häusliche Gewalt und Krankheiten 
durch Dickleibigkeit, sowie Klimaver-
änderung und skrupelloser Tiefseeber-
gbau kommen zur Sprache. Ergreifend 
ist das gezeigte Video mit der gesun-
genen Nationalhymne „Te atua moue“, 
was übersetzt „Gott ist die Wahrheit“ 

Vorbereitungsteam

PFARREI HAMMERBACHTAL PFARREI HAMMERBACHTAL
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heißt. Als Bibeltext haben sich die Coo-
kinsulanerinnen Psalm 139 mit dem lei-
tenden Bibelwort „wunderbar geschaf-
fen“ ausgewählt. Dazu erzählen Frauen 
aus ihrem Leben:

Mii schildert, wie sie unter häuslicher 
Gewalt zu leiden hatte und sich mit 
Gottes Hilfe davon befreien konnte. 
Vainitu berichtet, wie sehr sie durch 
ihren Wunsch, ihre Muttersprache, 
anstatt Englisch sprechen zu dürfen, 
diskriminiert und gedemütigt wurde, 
aber schließlich doch Gottes Gegen-

wart spürte. Dr. Dawn erzählt von ih-
rem schwierigen Weg, Ärztin zu werden 
und von ihrem großen Einsatz, das Ge-
sundheitssystem ihres Landes zu ver-
bessern. Anschließend stimmen alle 
Kirchenbesucher in den dreistimmigen 
Kanon „Gott war am Anfang der Welt“ 
ein. In den Fürbitten bitten wir Gott um 
Heilung körperlicher und seelischer 
Wunden, dass wir allen Menschen mit 
Wertschätzung begegnen können und 
für die Regierenden der Welt. Nach dem 
Vaterunser sehen wir das herzergrei-

fende Video vom Vaterunser in der Her-
zenssprache unserer Schwestern auf 
den Cookinseln. In der Kollektenansage 
erfahren wir von der geplanten Verwen-
dung unserer Spenden und von bereits 
verwirklichten Projekten in aller Welt. 
Für das Lied „Te aroha“ erlernen wir die 
Sprache der Maori, wir singen es alle 
miteinander und machen Bewegungen 
dazu. Um uns gegenseitig zu stärken 
und zu ermutigen, wenden wir uns nun 
unseren Nachbarn zu und beschenken 
sie mit den Worten Kia orana! Mit einem 
Dank an alle Mitwirkenden werden wir 
verabschiedet und ins Gemeindehaus 
eingeladen. Sendung und Schlussse-
gen stehen unter dem Eindruck, dass 
wir alle Gottes wertvolle Geschöpfe 
sind. Schließlich folgt das gemeinsame 
Abendlied. Am Ausgang gibt es für jeden 
Besucher ein kleines Geschenk in Form 
einer zusammengefalteten Papierblüte, 
die sich ins Wasser gelegt, öffnen wird. 
An dieser Stelle ein herzliches „Vergelts 
Gott“ unseren großzügigen Spenderin-
nen und Spendern, die heuer mit ihren 
Einlagen die des letzten Jahres aber-
mals übertrafen.

Nun setzt sich ein Menschenstrom von 
der Kirche zum Gemeindehaus in Be-
wegung und bald sind alle Plätze des 
großen Saales belegt. Die Tische sind 
maritim gedeckt und die Augen wan-
dern zu einem mit Blüten geschmück-
ten türkisfarbenen Sonnenschirm über 
dem Büfett. Fleißige Bienen bringen 
allerlei Köstlichkeiten und platzieren 
sie auf dem Blau des Meeres, zwischen 
Palmen, Muscheln und Fischen. Nach 
der Begrüßung wartet man geduldig 

in der Schlange, bis man den wohlge-
deckten Tisch umrunden darf. Alles lan-
destypische Speisen mit Fisch, Lamm, 
viel Obst, vor allem Mango und Kokos 
und Chilischoten. Ganz in der Nähe die 

Bar, an welcher man eigenhändig tro-
pische Säfte zapfen kann. Für alle, die 
indessen reiselustig geworden sind, 
nun der Sketch „Die Gerichtsverhand-
lung“, in welchem Ehepaar Backe ge-
gen Glücklichreisen um Schadenser-
satz klagt. 834 Punkte hat Frau Backe 
schriftlich niedergelegt, mit denen sie 
beweisen will, dass Erholungswert und 
Preis-Leistungsverhältnis ihrer Reise zu 
den Cookinseln nicht den Erwartungen 
entsprachen. Bald darauf eine kurze 
Verabschiedung und ein Gebet, und mit 
Ausnahme der zahlreichen „Küchenhil-
fen“ tritt man so langsam den Heimweg 
an.

„So viel Engagement und in 3 Stunden 
ist alles vorbei“, mag manch einer weh-
mütig denken. Doch noch nicht ganz. 
Denn am nächsten Morgen, Punkt 9.00 
Uhr stehen Heinzelmännchen vor der 
Tür, die die Spuren des gestrigen Fes-
tes im Handumdrehen beseitigen. Aus 
welchem Land kommt eigentlich der 
nächste WGT?  Na, aus Nigeria!  Das ist 
Afrika!  Oh toll, da könnten wir ja…? Wir 
hoffen, dass wir uns alle wohlbehütet 
zum WGT im nächsten Jahr wiederse-
hen werden!

PFARREI HAMMERBACHTAL
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“Ostern im Töpfchen”
Sonntag, 16. März 2025

Jesus sagt: ”Ich bin die Tür”
9 Uhr Kirche Engelthal oder  10 Uhr Gemeindehaus Offenhausen

Alternativ: 10 Uhr Kirche Henfenfeld Familiengottesdienst mit Prädikantin Franziska Grießer-Birnmeyer
und dem Kinderchor

Kreuzweg für Kinder im Hammerbachtal

Sonntag, 23. März 2025
Jesus sagt: ”Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben”

9 Uhr Kirche Engelthal oder 10 Uhr Gemeindehaus Offenhausen

Sonntag, 30. März 2025
Jesus sagt: ”Ich bin das Brot des Lebens”

9 Uhr Kirche Engelthal oder 10 Uhr Gemeindehaus Offenhausen

Sonntag, 6. April 2025
Jesus sagt: ”Ich bin die Auferstehung und das Leben”

9 Uhr Kirche Engelthal oder 10 Uhr Gemeindehaus Offenhausen

Sonntag, 13. April 2025
Palmsonntag

 10 Uhr für alle im Gemeindehaus in Henfenfeld

Karfreitag, 18. April 2025
Komm mit nach Jerusalem: Jesu Weg zum Kreuz

 10 Uhr für alle in der Kapelle am Friedhof in Offenhausen

Ostermontag, 21. April 2025
Gott macht alles neu

 10 Uhr Familiengottesdienst mit Pfr. i.R. Jochen Amarell und dem KiGo-Team
für alle in der Kirche in Offenhausen

Es wird wieder einen Kreativteil geben, der jeweils in
den einzelnen KiGo´s bis zum Ostermontag fortlaufend

gestaltet wird.
Einstieg ist aber jederzeit möglich ;-) 

PFARREI HAMMERBACHTAL
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KINDERGOTTESDIENST  
IM HAMMERBACHTAL

In unseren drei Gemeinden bieten mittlerweile drei engagier-
te Kindergottesdienstteams ein buntes Programm für unse 
re Kinder. Wenn wir zusammenarbeiten und uns miteinander 
vernetzen, geht richtig was!
Um den Überblick zu erleichtern, steht hier eine Übersicht 
über alle KiGo-Termine in unserem Hammerbachtal. Es lohnt 
sich, auch mal in der Nachbargemeinde vorbei zu schauen!

KIGO IN OFFENHAUSEN
06.04. Vierter Kreuzweg-KiGo 10 Uhr Gemeindehaus „Jesus 
sagt: Ich bin die Auferstehung und das Leben“
18.04. Karfreitags-KiGo 10 Uhr in der Kapelle am Friedhof 
„Komm mit nach Jerusalem: Jesu Weg zum Kreuz“
21.04. Ostermontag Familiengottesdienst 10 Uhr Kirche „Gott 
macht alles neu“
27.04. kein KiGo (Ferien)
04.05. KiGo um 10 Uhr Gemeindehaus „Ich und die anderen – 
Eine neue Chance“
11.05. kein KiGo (Jubelkonfirmation und Muttertag)
18.05. kein Kigo (Kirwa Breitenbrunn)
25.05. KiGo 10 Uhr Gemeindehaus „Wie der Mensch anderen 
Menschen fremd wurde“
01.06. 9.45 Uhr Kirche, wir beteiligen uns am Taufgottesdienst 
mit guten Wünschen und Liedbeitrag

KIGO IN ENGELTHAL
06.04. Vierter Kreuzweg-KiGo 9 Uhr Kirche „Jesus sagt: Ich bin 
die Auferstehung und das Leben“
18.05. Beginn im Hauptgottesdienst um 9.00 Uhr in der Kirche

KIGO IN HENFENFELD
13.04. Palmsonntag Kreuzweg-Kigo für alle um 10.00 Uhr im 
Gemeindehaus

FARBE KOMMT IN 
DEIN LEBEN
Ein Glaubens-Kurs Abend

Farben beleben, beschwingen, geben Konturen. Die Natur 
spart nicht mit einer riesigen Farbfülle. Solch ein buntes Le-
ben wünschen wir uns. Meist ist es aber eher blass und far-
blos. Meist gleicht ein Tag dem anderen.

An manchen Tagen erscheint alles grau. Und wir sehnen uns 
dann danach, dass (wieder) mehr Farbe ins Leben kommt.

Eine biblische Geschichte zeigt auf, wie durch eine überra-
schende Begegnung zwischen einem Menschen und Jesus 
neues Licht ins Leben fällt, neue Farben durchbrechen und 
das Leben bunter wird.

Dieser Abend ist ein Teil aus dem Glaubenskurs „Stufen des 
Lebens“. Glauben und Leben wird hier in Beziehung gebracht.

Mit Bodenbildern und weiteren Impulsen wollen wir nachden-
ken, miteinander reden und zu neuen Erfahrungen kommen. 

Der Abend steht allen offen. Der Frauenkreis, der sich norma-
lerweise an diesem Abend trifft, lädt alle, die Interesse haben, 
herzlich dazu ein. 

Biblisches Wissen wird nicht vorausgesetzt, nur die Bereit-
schaft, sich auf eine Begegnung mit der Bibel und dem Leben 
einzulassen.

Montag, 28. April 
von 19.45 bis 21.30Uhr 
im Gemeindehaus  Offenhausen

Leitung: 
Jochen Amarell, Pfarrer i.R. 
Christiane Amarell, Erzieherin

PFARREI HAMMERBACHTAL



1414

KLEINER KIGO-RÜCKBLICK AUS 
OFFENHAUSEN
Im Januar und Februar widmete sich 
die KiGo-Reihe den Themen Angst und 
Vertrauen. Wir hörten, beobachteten 
und erlebten dabei bekannte Geschich-
ten aus dem Lukasevangelium z.B. als 
Jesus den Sturm stillte oder er der bit-
tenden Witwe begegnete. Wir bastelten 
Segelbote und Herzboxen welche gege-
benenfalls am Ende sogar ein Herz als 
Verschluss hatten – die Kreativität un-
serer Besucher machte es möglich. ;-) 
Schön war auch, dass wir gleich an zwei 
Taufen mit dabei sein konnten. Traditi-
onell trällerten die Kinder für die Täuf-
linge unseren Schlager „Vom Anfang bis 

zum Ende“ und überbrachten Glück-
wünsche mit einer Namenskette. Bevor 
wir dann in die Osterferien starteten 
hörten wir noch von Elia, der immer 
wieder feststellen musste, dass es sich 
sehr lohnt, sein Vertrauen voll und ganz 
auf den lebendigen Gott zu setzen. Wir 
hörten wie er immer wieder von Gott 
versorgt wurde und bastelten, passend 
zur Geschichte, Raben-Sockenpuppen. 
Nach der kurzen Ferienpause starteten 
wir dann gut erholt und gespannt in die 
Passionszeit mit unseren Kreuzweg-Ki-
Gó s „Ostern im Töpfchen“.



1515



1616

BLÄSER
WOCHENENDE
22 Bläser aus der Pfarrei Hammer-
bachtal beim Bläserwochenende in 
Kloster Ensdorf 

Alle zwei Jahre ist es so weit: Bläser aus 
unserem Dekanat sind übers Wochen-
ende eingeladen zum gemeinsamen 
Proben in die Oberpfalz nach Kloster 
Ensdorf. 60 Bläser kamen zusammen, 
wir aus allen drei Hammerbachtaler 
Posaunenchören waren also stark 
vertreten! Vielstimmig wurden neue 
Spielstücke mit amerikanischen oder 
von amerikanischer Musik inspirierten 
Kompositionen mit viel Spielfreude 
und Lust auf Neues einstudiert. Kerstin 
Dikhoff, Landesposaunenwartin, leitete 
diesen intensiven Samstag und gab vie-
le Anregungen für technisch versiertes 
und lustvolles Spielen auf allen Instru-
menten. 

Für die katholische Messe am Sonntag 
stellten unsere Chorleiterinnen auf De-
kanatsebene, Christiane und Katharina 
Polster, ein Programm mit Chorälen, 
die die Gemeinde beim Singen beglei-
teten, und mit Spielstücken zusammen. 
Wir gaben diese sogar sechs- bis acht-
stimmig zum Besten. Daran hatten wir 
viel Freude, auch wenn die große Kirche 
im Februar bekanntermaßen gscheid 
kalt ist. 

Das Wochenende war ein gutes Training 
für den Ansatz aller Bläser. Auch Erho-
lung und Entspannung ergaben sich 
bei den gemeinsamen Mahlzeiten und 
an zwei Abenden im Klosterkeller. Dort 
kamen lustige Spiele und viel Tratsch 
zum Einsatz. Die Engelthaler Tischten-
nisspieler hatten bei ihrem Doppeltur-
nier einen Riesenspaß und lernten neue 
Stärken bei ihren Bläserkameraden 
kennen. 

PFARREI HAMMERBACHTAL
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Auch heuer feiern wir wieder Jubelkonfirmation an Sonntag Jubilate, den 11. Mai 2025
Wir gedenken an diesem Tag der Konfirmationen: Silberne (25 Jahre), Goldene (50 Jahre), Diamantene (60 Jahre), Eiserne (65 
Jahre), Gnadene (70 Jahre), Kronjuwelene (75 Jahre) und Eicherne (80 Jahre). Wie gewohnt ziehen wir in einem Festzug mit 
Posaunenchor vom Pfarrhaus zur Kirche. Der Festgottesdienst mit Abendmahl beginnt um 9.00 Uhr. 
Dieser wird von Pfarrer Kamleiter gehalten. 

JUBELKONFIRMATION

Bloß Margaret geb. Rammler
Endres Anna geb. Karl
Maul Hilde geb. Kohl

Bereits verstorben sind:
Bachmann Herbert
Beck Babette geb. Haas
Bloß Konrad
Endres Johann
Endres Konrad
Felseis Hertha geb. Wiedemann
Frauenknecht Heinz
Haas Anni geb. Müller
Hirschmann Konrad
Holzammer Konrad
Kohl Konrad
Kräußel Käte geb. Felßner
Schwester Miederer Betty
Netra Rosalinde geb. Goller
Reif Heinrich
Schmidt Helene geb. Thäter
Schuhmann Konrad
Schwarz Walter
Tischner Else geb. Kohl
Vogel Ulrich
Walther Anna geb. Heider
Weidinger Betti
Zimmermann Loni

Vor 75 Jahren
am Palmsonntag, 2. April 1950, konfirmierten 24 Jungen und Mädchen durch Kir-
chenrat Rothemund und dürfen heure ihre KRONJUWELENE KONFIRMATION feiern.

Vor 80 Jahren
am Weißen Sonntag, 8. April 1945, konfirmierten 26 Jungen und Mädchen durch 
Kirchenrat Rothemund und dürfen heuer ihre EICHERNE KONFIRMATION feiern.

Hirschmann Frieda geb. Meier
Hirschmann Konrad
Kohl Anna geb. Endres
Liebel Erna geb. Prottengeier
Thäter Anna geb. Bloß
Watson Renate geb. Stäsche – konnte 
nicht ausfindig gemacht werden, letzter 
Aufenthaltsort USA

Bereits verstorben sind:
Bloß Leonhard
Buchner Berta geb. Meiler
Hechtel Berta geb. Vogel
Gipp Ursula geb. Stäsche

Karl Babette geb. Dötsch
Kohl Paul
Kuchenbauer Christa geb. Gronau
Leonhardt Else geb. Haas
Leonhardt Loni
Maul Erna geb. Vogel
Meyer Anna geb. Scharrer
Popp Anna Elise geb. Haas
Prottengeier Paulus
Schmidt Berta geb. Hummer
Schorr Erna geb. Delling
Späth Alfred
Wild Gunda geb. Pickel
Wörnlein Georg

OFFENHAUSEN
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Hirschmann Lieselotte geb. Hummer
Kauer Gerda geb. Wild
Kugler Erna geb. Leonhardt
Schmidt Alfred
Schmidt Elfriede geb. Sussner
Stiegler Babette geb. Meyer
Stiegler Gunda geb. Lengenfelder
Wening Lotte geb. Vogel

Bereits verstorben sind:
Frauenknecht Hans
Pemsel Anna
Raum Gerhard
Rupprecht Georg
Wittmann Peter

Bernard Anna geb. Löhner
Eckstein Gunda geb. Schwemmer
Ertel Helga geb. Kaulfuß
Haas Kunigunda geb. Gottschalk
Wild Robert

Bereits verstorben sind:
Haas Hans Dieter
Hermann Ulrike geb. Heider
Loichinger Dieter
Loichinger Horst
Löhner Peter

Vor 70 Jahren
am Palmsonntag, 3. April 1955, konfirmierten 13 Jungen und Mädchen durch Pfr. Senft 
und dürfen heuer ihre GNADENE KONFIRMATION feiern:

Vor 65 Jahren
am Palmsonntag, 10. April 1960, konfirmierten 10 Jungen und Mädchen durch Pfr. 
Senft und dürfen heuer ihre EISERNE KONFIRMATION feiern:

ONLINE NICHT VERFÜGBAR
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Bleisteiner Marga geb. Bloß
Geist Helga
Hochgeladen Renate geb. Hauenstein
Kuhnert Veronika geb. Lindner
Leybold Gertrud geb. Schmidt
Prögel Gerhard
Prottengeier Werner
Scharrer Georg
Wahleder Hilde geb. Leonhardt
Weiß Hans
Wild Rudolf

Bereits verstorben sind:
Kelsch Margareta geb. Löhner
Karl Anneliese geb. Scharrer

Bloß Gerhard
Bloß Martin
Endres Heinz
Herrlein Roland
Högner Monika geb. Buchner
Högner Roland
Keller Hans
Meyer Reinhard
Meyer Siegfried
Müller Gerd
Müller Robert
Schneider Ewald
Seidel Peter
Stengel Hans
Wening Hans

Bereits verstorben sind:
Buchner Hannelore geb. Pemsel
Endres Anneliese
Schmidt Reinhold
Weigandt Hans

Vor 60 Jahren
am Palmsonntag, 11. April 1965, konfirmierten 13 Jungen und Mädchen durch Pfr. 
Paul Pirner und dürfen heuer ihre DIAMANTENE KONFIRMATION feiern:

Vor 50 Jahren
am Palmsonntag, 23. März 1975, konfirmierten 19 Jungen und Mädchen durch Pfr. 
Paul Pirner und dürfen heuer ihre GOLDENE KONFIRMATION feiern:

OFFENHAUSEN
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Konfirmation 2025
In Offenhausen konfirmieren am 13. April sechs Jugendliche:
V.l.n.r. Lina Freiberger (Breitenbrunn), Hannah Bleisteiner (Breitenbrunn), Alina 
Bruckner (Offenhausen), Hanna Weigandt (Offenhausen), Franz Blos (Kucha)
Separates Foto: Luis Meyer (Schrotsdorf)

Buchner Kristina geb. Löhner
Franz Silvia
Geist Katrin
Haselhofer Anja geb. Rupprecht
Heubeck Thomas
Horndasch Carolin geb. Weigandt
Högner Philip
Hupfer Melanie geb. Kramer
Karl Marcus
Lippert Ilona geb. Stengel
Löhner Hans-Peter
Meierhöfer Christoph
Niebler Michael
Pickelmann Kathrin
Pirner Sabrina geb. Kolb
Postler Daniel
Prottengeier Thomas
Rocker Katrin geb. Moosburger
Schmidt Andreas
Schmidt Nadine geb. Meyer
Schwarm Martina geb. Kölbel
Seidel Walter
Wild Dominik
Wild Regina geb. Seidel

Vor 25 Jahren
am Palmsonntag, 16. April 2000, konfirmierten 24 Jungen und Mädchen durch Pfr. 
Georg Polster und dürfen heuer ihre SILBERNE KONFIRMATION feiern:

OFFENHAUSEN
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JUNGE KÜNSTLER/INNEN SAGEN „DANKE“
Mit diesen Kunstwerken bedankten sich die Krippenkinder 
aus dem Engelthaler Haus der Kinder bei Birgit Baer und der 
Firma Löffler GmbH, welche ihre Wickelkommode neu aufge-
polstert und mit einem antibakteriellen Überzug versehen 
haben.

Arbeitsstunden und Material wurden also gespendet.

Malen ohne Grenzen:

Große Leinwände, Acrylfarbe, Pinsel, Walzen und Schwämme 
standen den Kindern zur Verfügung. 

Mit viel Eifer und Freude gestalteten sie diese beiden Gemäl-
de und zeigten große Lust am Experimentieren und Erkunden 
im Umgang mit Farbe und welche Wirkung mit ihr zu erzielen 
ist.

Auch Techniken wie tupfen, tropfen, schleudern und spritzen 
wurden ausprobiert.

Claudia Cruz 

FASCHING IM HAUS DER KINDER:
Am 28.02.2025 feierten Groß und Klein im Engelthaler Kindergarten das 
Faschingsfest!

Schon am Morgen waren alle Kinder 
aufgeregt und voller Vorfreude. Die 
Kinder kamen in bunten und kreativen 
Kostümen, die sie mit Liebe ausgesucht 
hatten. Unser diesjähriges Faschings-
thema war: „Was ich einmal werden 
möchte…“. 

Die Vielfalt der Verkleidungen war be-
eindruckend!

Die Kinder kamen in ihren Gruppen an 
und wurden herzlich begrüßt. Jeder 
bekam die Gelegenheit, sein Kostüm zu 
zeigen. Man konnte die Freude sehen, 
und die Kinder hatten sichtlich Spaß 
dabei, sich gegenseitig zu bewundern.

Im Anschluss daran gab es verschiede-
ne Spielangebote für die Kinder.

Natürlich durfte auch das leibliche Wohl 
nicht fehlen! – In der Küche wurde ein 
festliches Buffet aufgebaut. Dort gab es 
leckere Brötchen, die man mit Marme-
lade oder Honig bestreichen durfte und 
eine große Auswahl an Ost und Gemü-
se!

Der Höhepunkt des Tages war ein The-
ater, bei dem alle Kinder zusammen im 
Sonnenzimmer dem Kasperle und dem 
Faschingsmuffel Miro zuschauen konn-
ten. 

Es war ein unvergesslicher Tag, und wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Sophie Gold 

ENGELTHAL
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Auch heuer feiern wir wieder Jubelkonfirmation am Sonntag Rogate den 25. Mai 2025.
Wir gedenken an diesem Tag der Konfirmationen: Silberne (25 Jahre), Goldene (50 Jahre), Diamantene (60 Jahre), Eiserne (65 
Jahre), Gnadene (70 Jahre), Kronjuwelene (75 Jahre) und Eicherne (80 Jahre). 
Der Festgottesdienst mit Abendmahl beginnt um 9.00 Uhr.
Dieser wird von Pfr. i.R. Peter Loos gehalten.

Haas Konrad
Hischmann Georg
Riechert Siegfried
Rißmann Karin, geb. Gärtner

Bereits verstorben sind:
Dorner Konrad
Haas Walter
Husse Bringfried
Trummert Leonhard
Schreyer Ernst
Braun Elise, geb. Rupprecht
Häusler Brigitte, geb. Husse
Heinz Emilie, geb. Leipold
Hofmann Irmgard, geb. Burzer
Hopfengärtner Christel, geb. Dietzman
Kunz Betty, geb. Ertel
Pirner Anneliese, geb. Ertel
Schneider Lina, geb. Bloß
Zimmermann Ingeborg, geb. Hahn

Vor 80 Jahren
am 4. März 1945, konfirmierten 12 Jungen und Mädchen durch Pfr. Otto und dürf-
ten heuer ihre EICHERNE KONFIRMATION feiern:

Leider haben wir von diesem Jahrgang kein Gruppenbild

Vor 75 Jahren
am 16. April 1950, konfirmierten 18 Jungen und Mädchen durch Pfr. Otto
und dürfen heure ihre KRONJUWELENE KONFIRMATION feiern:

JUBELKONFIRMATION

Gebhardt Rudolf – konnte leider nicht 
ausfindig gemacht werden –
Ess Maria, geb. Schmidt – konnte leider 
nicht ausfindig gemacht werden –
Stiegler Hedwig, geb. Kraus

Bereits verstorben sind:
Appold Kurt
Bär Hans
Fuchs Hans
Grohmann Heinz
Otto Konrad
Hönig Luise, geb. Haas
Mühlberger Ruth, geb. Preuß
Fischer Marie, geb. Ertel
Sußner Reta, geb. Liebel

ONLINE NICHT VERFÜGBAR
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Vor 65 Jahren
am 24. April 1960, konfirmierten 4 Jun-
gen und Mädchen durch Pfr. Prengel 
und dürfen heuer ihre EISERNE KONFIR-
MATION feiern:

Wolfermann Rudi
Ertel Marga, geb. Bloß

Bereits verstorben sind:
Pilhofer Marianne, geb. Meier
Wolf Marie, geb. Gleiß

Vor 70 Jahren
am 3. April 1955, konfirmierten 24 Jun-
gen und Mädchen durch Pfr. Otto und 
dürfen heuer ihre GNADENE KONFIRMA-
TION feiern:

Haas Herbert
Baer Heinrich
Heidner Hans
Linhard Hermann
Trummert Georg
Grünewald Anna, geb. Herbst
Heidner Frieda, geb. Frauenknecht
Holzinger Lisette, geb. Koch
Neidel Elisabeth, geb. Seitz
Roscher Margarete, geb. Meier
Scharrer Lenchen, geb. Bloß
Stirnweiß Liselotte, geb. Ertel
Sussner Linde, geb. Liebel
Wild Pauline, geb. Brückner

Bereits verstorben sind:
Brückner Werner
Lang Richard
Lorenz Georg
Runge Hans
Rupprecht Hans
Schmidt Hermann
Schneider Georg
Grahmann Ida, geb. Dotzauer
Reisinger Paula, geb. Motznik
Wittmann Irene, geb. Bleisteiner

ONLINE NICHT VERFÜGBAR
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Vor 60 Jahren
am 25. April 1965, konfirmierten 14 Jungen und Mädchen durch Pfr. Prengel und 
dürfen heuer ihre DIAMANTENE KONFIRMATION feiern:

Baer Wolfgang
Brünnhäußer Peter
Herbst Rainer
Riedel Roland
Thomsen Jürgen
Wild Jürgen
Delling Karin
Ehler Petra, geb. Krause
Köppele Petra, geb. Brunner (konnte 
leider nicht ausfindig gemacht werden)
Laurer Ute, geb. Stirnweiß
Markgraf Edith, geb. Hirschmann
Neunsinger Heidi, geb. Schreiber
Scharrer Heidi, geb. Heinz
Schmidt-Czerny Karin
Schunk Elisabeth
Ströhmer Birgit, geb. Pohl
Wolfermann Gudrun

Bereits verstorben sind:
Götz Erwin
Haas Hans
Lesch Wolfgang
Süssner Karl-Heinz

Leißner Hans
Sörgel Fritz
Sörgel Konrad
Scharrer Wilhelm
Ziegler-Schärdel Peter
Amann Erika, geb. Scharrer
Gölling Susanne
Hense Christa, geb. Bürner
Hufnagel Edeltraud, geb. Baumeister
Schmitt Barbara, geb. Glöckner
Wollner Waltraud, geb. Haas

Bereits verstorben sind:
Lienert Fritz
Spieler Adolf
Malzmüller Heiderose, geb. Glöckner

Vor 50 Jahren
am 6. April 1975, konfirmierten 21 Jungen und Mädchen durch Pfr. Ackermann und 
dürfen heuer ihre GOLDENE KONFIRMATION feiern:

ENGELTHAL
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Vor 25 Jahren
am 16. April 2000, konfirmierten 11 Jungen und 
Mädchen durch Pfr. Schwemmer und dürfen heuer 
ihre SILBERNE KONFIRMATION feiern:

Bleisteiner Marcus
Brünnhäußer Jörg
Huth Andreas
Scharrer Thomas
Schwemmer Maximilian
Weiß Sebastian
Zenger Benjamin – konnte leider nicht ausfindig 
gemacht werden –
Bräuer Laura, geb. Weber
Glöggler Helene, geb. Volkert
Krüger Julia – konnte leider nicht ausfindig ge-
macht werden –
Rauh Susanne

Konfirmation 2025
In Engelthal konfirmieren am 4.Mai sechs Jugendliche:
V.l.n.r. David Scharrer (Sendelbach), Fabian Glöckner (Engelthal), Hannes Weber (Engelthal), Max Brückner (Engelthal), Emily 
Meier (Sendelbach); Separates Foto: Johannes Walter (Kruppach)

ENGELTHAL
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Herzliche Einladung  
zum Frühlingsfest im Engelthaler Haus der Kinder  

am Samstag, den 10. Mai 2025 
Wir beginnen um 10 Uhr mit einem Gottesdienst  

für die ganze Gemeinde zum Thema „Wir sind Gottes Familie“  
und ziehen anschließend in den Garten am Haus der Kinder. 

 Dort erwarten uns Köstlichkeiten von der Landmetzgerei Familie Loos, 
 selbstgebackene Kuchen der Familien und passende Getränke 

 für Groß und Klein. Es gibt Schäuferle mit Kloß, Bratwurstbrötchen und 
vegetarisches Chili.  

Ein buntes Angebot an Aktivitäten 
 und ein Theaterstück vom Purzeltraumtheater. 

Für das warme Mittagessen müssen Essensgutscheine 
 vorher im Haus der Kinder erworben werden.  

Wenn Sie nicht über die Familien im Haus der Kinder bestellen können, 
 rufen Sie gerne bei uns an: Telefon: 711 

 oder per Mail: Kita.hdk-engelthal@elkb.de 
 

Wir freuen uns auf einen fröhlichen gemeinsamen Tag.  
Ihr Team im Engelthaler Haus der Kinder 

 

ENGELTHAL
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Auch heuer feiern wir wieder Jubelkonfirmation an Sonntag Kantate den 18. Mai 2025.
Wir gedenken an diesem Tag der Konfirmationen: Silberne (25 Jahre), Goldene (50 Jahre), Diamantene (60 Jahre), Eiserne (65 
Jahre), Gnadene (70 Jahre), Kronjuwelene (75 Jahre) und Eicherne (80 Jahre). Wie gewohnt ziehen wir in einem Festzug vom 
Gemeindehaus zur Kirche. Der Festgottesdienst mit Abendmahl beginnt um 9.30 Uhr. 
Dieser wird von Pfr. i.R. Peter Loos gehalten.

Hartung Anna – konnte lei-
der nicht ausfindig gemacht 
werden, alle anderen Konfir-
manden und Konfirmandin-
nen sind bereits verstorben:
Rupprecht Georg
Schienhammer Werner
Schramm Johann
Söhnlein Johann
Sörgel Paul
Weidinger Rudolf
Wendler Hermann
Gebhart Irmgard, geb. Ju-
denhuth
Huber Marianne, geb. Scharf
Karasch Luise, geb. Begert
Kohl Helene, geb. Mörtel
Meier Lina, geb. Wild
Müller Doris, geb. Kirchen-
maier
Pickel Luise, geb. Wurm
Renner Margarete, geb. Lud-
wig
Schuster Elfriede, geb. Wei-
dinger
Steger Grete, geb. Albrecht

JUBELKONFIRMATION

Vor 80 Jahren
am 2. April 1945, konfirmierten 18 Jungen und Mädchen durch Pfr. Strehl und dürften heuer 
ihre EICHERNE KONFIRMATION feiern:

HENFENFELD
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Häffner Frieda, geb. Herzog
Hölzel Erika, geb. Kelsch
Hügl Getrud, geb. Krausser
Klemm Hildegard, geb. Bloß
Seitz Gerda, geb. Ebisch

Bereits verstorben sind:
Bayer Werner
Hirschmann Georg
Horn Karl-Paul
Hosemann Horst
Lämmel Werner
Löhner Johann
Schößwender Hans
Strobel Ulrich
Thienel Baldur
Bayer Anneliese, geb. Leykauf
Deuerlein Betty, geb. Ludwig
Lontke Anna, geb. Niebler
Mörtel Erna, geb. Blaschke
Seibold Hedwig, geb. Kugler
Lindner Marta, geb. Meier
Schlenk Helene, geb. Keilholz

Vor 75 Jahren
am 16. April 1950, konfirmierten 21 Jungen und Mädchen durch Pfr. Strehl 
und dürfen heure ihre KRONJUWELENE KONFIRMATION feiern:

Brand Herbert
Fleischmann Edgar
Prüfer Gustav
Haas Marga, geb. Eberhard
Henß Hannelore, geb. Herrlein
Jäger Stefanie Karola, geb. Hofmann, 
konnte leider nicht ausfindig gemacht 
werden
Reiter Karin, geb. Häußer
Siegert Ingrid, geb. Rother
Wianke Gerda, geb. Gabsteiger

Bereits verstorben sind:
Ebersberger Hermann
Herbst Adolf
Holweg Erwin
Keilholz Heinz
Müller Siegfried
Thäter Leonhard
Zagel Georg
Galster Anni, geb. Sörgel
Götz Irmgard, geb. Kugler
Haas Erika, geb. Hummel
Hörl Gertraud, geb. Betz
Sagasser Sigrid, geb. Betzelt
Zagel Lore

Vor 70 Jahren
 am 17. April 1955, konfirmierten 22 Jungen und Mädchen durch Pfr. Strehl und dür-
fen heuer ihre GNADENE KONFIRMATION feiern:

HENFENFELD
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Löhner Werner
Ebersberger Marianne, geb. Kuhn
Helmreich Renate, geb. Rupprecht
Hinz Siglinde, geb. Görlitz
Meier Brigitte, geb. Weber
Menhorn Gerti, geb. Leonhard
Petzold Anita, geb. Jöst
Rauh Hildegard, geb. Ruff
Uschalt Irene

Bereits verstorben sind:
Betz Heinz Georg
Hummel Georg Siegfried
Jordan Herbert
Herrmann Renate, geb. Maier

Vor 65 Jahren
am 24. April 1960, konfirmierten 13 Jungen und Mädchen durch Pfr. Ruf und dürfen 
heuer ihre EISERNE KONFIRMATION feiern:

Greisinger Reinhard
Maußner Erwin 
Ruf Peter
Scharrer Friedrich
Sperber Reinhold
Wolski Siegmund
Leipenat Annelore, geb. Meyer
Ertel Christa, geb. Scharrer
Gerstacker Evelin, geb. Niklas
Gramkow Magdalena, geb. Scharrer
Jahn Ingrid, geb. Urbansky
Klemm Wilhelma, geb. Kretschmann
Sandkühler Gisela, geb. Paulus

Bereits verstorben sind:
Loos Gerlinde, geb. Hlawatsch
Brückner Elfriede, geb. Blasius
Bleisteiner Elisabeth, geb. Deinzer
Eberhard Gunda
Sperber Herbert
Betz Leonhard

Vor 60 Jahren
am 25. April 1965, konfirmierten 18 Jungen und Mädchen durch Pfr. Ruf und dür-
fen heuer ihre DIAMANTENE KONFIRMATION feiern:

HENFENFELD
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Bauer Hans-Walter
Distler Manfred
Dreiseitel Oskar
Häffner Günther
Holweg Karl Heinz
Lontke Siegfried
Monse Hans-Lothar
Sammler Gerd
Scharf Gerhard
Schmidt Alwin
Wendler Georg
Wendler Herbert
Heider Gabriele, geb. Berner
Liebel Marianne, geb. Dietz
Döring Erika
Reichel Inge, geb. Friedrich
Haas-Mösonef Cornelia, geb. Haas
Häffner Margit
Hölzel Gudrun
Hollederer Silvia
Schönauer Carola, geb. Kohl
Müller Karin, geb. Lämmel
Kastner Sylvia, geb. Leichner
Stahlwitz Ursula, geb. Lindner
Seminario Christa, geb. Mack
Maußner Irmgard
Loos Lydia, geb. Riedel
Pellikann Irene, geb. Rösch
Utz Ursula, geb. Schuster
Bock Jutta, geb. Seibold
Maul Claudia, geb. Wiesend
Sharper Renate, geb. Worfler

Bereits verstorben ist:
Scharrer Marion

Vor 50 Jahren
am 23. März 1975, konfirmierten 33 Jungen und Mädchen durch Pfr. Ackermann 
und dürfen heuer ihre GOLDENE KONFIRMATION feiern:

Bauer Ingo
Dechant Andreas
Hader Nina
Kirschner Christian
Löhner Andreas
Bühler Simone, geb. Meyer
Löhner-Hoffmann Sarah, geb. Müller
Maderer Doris, geb. Nürnberger
Rösel Marco
Wolze Susanne, geb. Scharrer
Müller Susanne, geb. Schmidt
Gleich Nicole, geb. Vogel
Wendler Marco
Wittmann Theresa
Wrensch Jonathan
Meyer Julia wurde am 27.04.2000 in 
Schönberg von Pfr. Bauer konfirmiert

Vor 25 Jahren
am 30. April 2000, konfirmierten 15 Jungen und Mädchen durch Pfr. Thomas 
Wrensch und dürfen heuer ihre SILBERNE KONFIRMATION feiern:

HENFENFELD
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NEUES KONZEPT FÜR 
DEN HENFENFEL-
DER KINDERCHOR: 
Noch mehr Platz für junge Stimmen! 

Der Henfenfelder Kinderchor stellt sich neu auf: Eine Grund-
schulklasse wird bei knapp 30 Kindern geteilt, wir teilen bei 
40!

Und so kam es dazu: In den letzten Monaten ist uns immer 
klarer geworden, dass die Älteren manchmal gerne andere 
Lieder als die Jüngeren singen würden. Wir haben außerdem 
beobachtet, dass die einen schon Dinge können, die die an-
deren noch üben. 

Es ist uns ein großes Anliegen, auf die unterschiedlichen Inte-
ressen und Fähigkeiten unserer Chorkinder einzugehen. Aus 
diesem Grund haben wir uns dazu entschieden, die Gruppe 
ab dem 19. März für die Proben aufzuteilen. 

	» 1. – 2. Klasse (Jugendheim): Franziska Grießer-Birn-
meyer (E-Mail: f.griesser-birnmeyer@posteo.de) 

	» 3. – 6. Klasse (Gemeindesaal): Sarah Weikert (Mobil: 
0173/5910031; Homepage: https://www.quergefloetet.de/) 

Die Chorprobe wird weiterhin immer mittwochs von 15–15.45 
Uhr stattfinden. 

Von dieser Aufteilung profitieren zum einen Chorkinder, die 
bereits dabei sind und nun in kleineren Gruppen singen kön-
nen. Zum anderen haben wir noch mehr Platz für neue Chor-
kinder, insbesondere die, die bereits die 6. Klasse besuchen!

Bei unseren „Einsätzen“ im Gottesdienst, beim Gemeindefest 
oder beim Weihnachtsmarkt werden wir auch zukünftig ge-
meinsam auftreten!

Franziska Grießer-Birnmeyer & Sarah Weikert

Konfirmation 2025
In Henfenfeld konfirmieren am 27. April sieben Jugendliche:
V.l.n.r. Linda Scharrer, Mia Knarr, Elias Meyer, Sebastian Bayerl, Lando Spielberger
Separates Foto v.l.n.r. Jana Hille, Sophia Benz

HENFENFELD
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Engelthal
Kirchenchor EngelthalKirchenchor Engelthal
Proben montags 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus Offenhausen

Kontakt: Katharina Koeniger (Tel: 0163/2182609)

PosaunenchorPosaunenchor
Dienstag, 20.00 Uhr
Kontakt: Günther Brückner (Tel.: 928497)

Jungschar (1. – 6. Klasse)Jungschar (1. – 6. Klasse)
Dienstag, 17.00–18.30 Uhr in Sendelbach
bei Fam. Liebel, Ute Liebel (Tel.: 95112)

SeniorenkreisSeniorenkreis
Mittwoch, 14.30 Uhr 
Im April und Mai findet kein Seniorenkreis statt
Kontakt: Heidi Scharrer (Tel.: 1251) 

Kindergottesdienst-HelferkreisKindergottesdienst-Helferkreis
Treffen nach Vereinbarung
Kontakt: Annemarie Scharrer (Tel.: 928535) 

KrabbelgruppeKrabbelgruppe
Mittwoch, 8.30 Uhr im Pfarrhaus
Kontakt: Katharina Scharrer (Tel.: 2119823) 

Offenhausen
Evangelisches Gemeindehaus, Hauptstraße 1a,  
91238 Offenhausen

Seniorenkreis 60plus
Donnerstags 1x pro Monat 
14.30–17.00 Uhr 
EG, 3. Raum rechts „Chor“ 
Organisation: Gerda Lindner (Tel. 438)

Donnerstag, 24.04.2025 
„Gerd Müller zeigt Bilder von den Offenhau-
sener Konfirmationen früherer Jahre“

Donnerstag, 22.05.2025 
Enkeltrick, Schockanrufe und andere Betrugs-
methoden mit Frau Kriminalhauptkommis-
sarin Kröpfl von der Kripo Schwabach 

Frauenkreis Montagsfrauen
Montag, 20.00–21.30 Uhr (14-tägig) 
OG, 2. Raum links „Bücherei“
Leitung: Annette Linnert 
Organisation: Monika Postler (Tel. 766)

Posaunenchor
Dienstag, 20–22 Uhr 
EG, 3. Raum rechts „Chor“
Leitung: Christiane Polster, (Tel. 0160/99715575) 
Obfrau: Claudia Stengel (Tel. 1013)

Frauensingkreis
Mittwoch, 19.30 Uhr 
Proben nach Vereinbarung vor den Auftritten 
EG, 3. Raum rechts „Chor“
Leitung: Frau Marschner-Hupfer (Tel. 09158/1322)

Offene Krabbelgruppe
Jeden Montag, 10 – 11.30 Uhr 
OG, rechts „großer Saal“ 
Wir singen, spielen und tauschen uns aus.
Organisation:  Berit Chemo (Tel. 0176/20110976)

Hof Birkensee
Frauenkreis auf Hof Birkensee 
Dienstags 15.00–16.15 Uhr (14-tägig)
Leitung: Sr. Constanze Ostertag (Tel. 998990)

GRUPPEN UND KREISE

Henfenfeld
Kinderchor
Mittwoch, 15.00–15.45 Uhr
1. – 2. Klasse: Jugendheim – Franziska Grießer-Birnmeyer: 
kinderchor.henfenfeld@elkb.de
3. –6. Klasse: Gemeindesaal – Sarah Weikert: 0173 5910031

Seniorenkreis
Donnerstag, 14.30–16.30 Uhr: 
24.04.; 15.05.
Kontakt: Werner Herzog (Tel. 6327) & Jutta Haas (Tel. 6826)

Freitagskreis (Bibelgespräch)
Freitags, 20.15 Uhr 
04.04.; 25.04.; 09.05.; 23.05.
Kontakt: Dieter Duschner, Tel. 94504

Posaunenchor
Proben donnerstags von 19.30–21.00 Uhr

Chorobfrau Anne-Kathrin Preiß, Tel. 09151/6915 
Chorleiter Michael Bär 0160/92438655

Kindergottesdienst-Team
Kristina Ebersberger, Franziska Grießer-Birnmeyer, Sabine 
Haas, Iris Hecht, Mirjam Krügel & Katrin Uschalt
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Offenhausen
Getauft wurde
Noah Kalb aus Kucha
Emma Krämer aus Kucha
Malia Leonhardt aus Weissenbrunn
Lea Rupprecht aus Offenhausen

Getraut wurden
---

Kirchlich bestattet wurde
Berta Hummer geb.  Sörgel aus Hinterhaslach, 82 Jahre

Engelthal
Getauft wurdeGetauft wurde
---

Getraut wurdenGetraut wurden
---

Kirchlich bestattet wurdeKirchlich bestattet wurde
Adelheid Schwemmer aus Heidelberg, 90 Jahre
Ernst Holzinger aus Kruppach, 86 Jahre

Henfenfeld
Getauft wurden
Leonie Raum

Getraut wurden
---

Kirchlich bestattet wurde
Margarete Rösch, 89 Jahre
Gerlinde Lämmel, 92 Jahre

April Offenhausen
1.4.	 Irmgard	 Keilholz	 Offenhausen	 71
2.4.	 Helga	 Geist	 Egensbach	 74
2.4.	 Gertrud	 Eckstein	 Püscheldorf	 73
5.4.	 Margareta	 Birkmann	 Offenhausen	 83
6.4.	 Johann	 Müller	 Prosberg	 76
10.4.	 Alfred	 Blos	 Püscheldorf	 75
11.4.	 Hartmut	 Thorbeck	 Schrotsdorf	 74
12.4.	 Werner	 Prottengeier	 Püscheldorf	 74
14.4.	 Georg	 Böllet	 Breitenbrunn	 83
14.4.	 Renate	 Frauenknecht	 Egensbach	 80
17.4.	 Reinhard	 Franz	 Egensbach	 71
19.4.	 Anna	 Thäter	 Breitenbrunn	 88
24.4.	 Hans	 Schmidt	 Kucha	 85
25.4.	 Dieter	 Steinbinder	 Offenhausen	 73
27.4.	 Hildegard	 Kugler	 Breitenbrunn	 73
28.4.	 Elsbet	 Eckstein	 Offenhausen	 71
30.4.	 Hans	 Lindner	 Offenhausen	 76

Mai Offenhausen
1.5.	 Siegfried	 Müller	 Vorderhaslach	 78
2.5.	 Klaus	 Maderer	 Schrotsdorf	 74
3.5.	 Gerlinde	 Kerschner	 Schrotsdorf	 73
3.5.	 Georg	 Kugler	 Breitenbrunn	 72
10.5.	 Robert	 Wild	 Offenhausen	 79
12.5.	 Konrad	 Scharrer	 Oberndorf	 82
18.5.	 Irene	 Schmidt	 Egensbach	 72
19.5.	 Rudolf	 Wild	 Schrotsdorf	 74
21.5.	 Kunigunda	 Haas	 Oberndorf	 79
21.5.	 Hans	 Schmidt	 Egensbach	 77
29.5.	 Liselotte	 Munker	 Kucha	 80

April Engelthal
3.4.	 Gunda	 Heidner	 Sendelbach	 81
4.4.	 Monika	 Brünnhäußer	 Engelthal	 71
5.4.	 Hans Peter	 Pilhöfer	 Engelthal	 73
6.4.	 Luise	 Munker	 Peuerling	 81
6.4.	 Werner	 Söhnlein	 Engelthal	 77
12.4.	 Herbert	 Haas	 Engelthal	 84
12.4.	 Elisabeth	 Neidel	 Engelthal	 84
12.4.	 Erwin	 Bleisteiner	 Engelthal	 70
13.4.	 Sieglinde	 Möschel	 Peuerling	 73
15.4.	 Dieter	 Kinski	 Engelthal	 74
16.4.	 Ella	 Söhnlein	 Kruppach	 77
28.4.	 Gunda	 Brückner	 Engelthal	 77
30.4.	 Emma	 Schunk	 Engelthal	 89

Mai Engelthal
17.5.	 Ernst	 Holzinger	 früher Kruppach	 87
20.5.	 Edeltraud	 Bloß	 Kruppach	 84
29.5.	 Peter	 Ziegler-Schärdel	 Engelthal	 74
30.5.	 Elfriede	 Reichel	 Kruppach	 79

April Henfenfeld
6.4.	 Gudrun	 Kastenmeier	 Hauptstraße	 76
8.4.	 Helmut	 Drechsler	 Hohlweg	 80
11.4.	 Helmut	 Wendler	 Höhenweg	 73
12.4.	 Frieda	 Günsche	 Hauptstraße	 89
14.4.	 Käthe	 Häffner	 Aibenbachstrasse	 85
14.4.	 Hannelore	 Herzog	 Hauptstraße	 84
17.4.	 Andreas	 Ebersberger	 Hauptstraße	 86
18.4.	 Gustav	 Prüfer	 Flurstraße	 84
19.4.	 Günther	 Rupprecht	 Mühlstraße	 81
19.4.	 Emilie	 Scharf	 Am Steinfeld	 75
24.4.	 Elisabeth	 Eberhard	 Kirchenstraße	 85
25.4.	 Hans	 Winkler	 Ottensooser Straße	 86
28.4.	 Erika	 Conci	 Hersbrucker Straße	 83

29.4.	 Gerhard	 Scharrer	 Hauptstraße	 80
30.4.	 Leonhard	 Riedel	 Am Weingarten	 90
30.4.	 Ludwig	 Hufnagel	 Hangstraße	 80
30.4.	 Annelore	 Leipenat	 Ottensooser Straße	 74

Mai Henfenfeld
9.5.	 Katharina	 Paul	 Hangstraße	 78
13.5.	 Elfriede	 Hügel	 Am Ziegelgarten	 82
16.5.	 Annemarie	 Herzog	 Hohlweg	 85
18.5.	 Gustav	 Beil	 Flurstraße	 87
18.5.	 Dieter	 Duschner	 Freiling	 72
21.5.	 Ingrid	 Winkler	 Ottensooser Straße	 72
23.5.	 Andreas	 Sperber	 In der Point	 72
25.5.	 Heinz	 Kirschner	 Hauptstraße	 70
30.5.	 Martin	 Kewitzki	 In der Point	 86

GRUPPEN UND KREISE

Diese Daten sind aus Gründen des Datenschutztes online leider nicht verfügbar.
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Offenhausen Engelthal Henfenfeld

06. Apr.
Judika

09.00
Gottesdienst

Lektorin Linnert

09.00
Gottesdienst

Lektorin Kupfer

10.00
Gottesdienst

Lektorin Schäfer

12. Apr. 18.00
Konfirmandenbeichte

Pfarrer Kamleiter

13. Apr.
Palmsonntag

09.00
Festgottesdienst zur Konfirmation

Pfarrer Kamleiter

09.00
Gottesdienst

Pfarrer i.R. Loos

10.00
Gottesdienst

Pfarrer i.R. Loos

17. Apr.
Gründonners-

tag

19.00
Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer i.R. Amarell

19.00
Feierabendmahl

Ev. Gemeindehaus Henfenfeld
Pfarrer Kamleiter

18. Apr.
Karfreitag

09.30–11.00
Kreuzweg

Hof Birkensee

09.00
Gottesdienst mit Beichte & Abendmahl

Pfarrer Kamleiter

15.00
Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu 

mit Beichte & Abendmahl
Pfarrer Kamleiter

20. Apr.
Ostersonntag

05.00
Osternacht

Osternachtsteam & Hof Birkensee

09.00
Festgottesdienst mit Posaunenchor & 

MGV Offenhausen
Pfarrer i.R. Amarell

07:00
Auferstehungsfeier mit Posaunenchor

Auf dem Friedhof
Pfarrer Kamleiter

09.00
Festgottesdienst mit Posaunenchor & 

Abendmahl
Pfarrerin i.R. Lutz

08:00
Auferstehungsfeier mit  Posaunenchor

Auf dem Friedhof
Pfarrer Kamleiter

10.00
Festgottesdienst mit Posaunenchor

Pfarrer Kamleiter

21. Apr.
Ostermontag

10.00
Familiengottesdienst zum Abschluss 

des Osterkreuzweges
Pfr. i. R. Amarell + KiGo-Team Offen-

hausen

26. Apr.
Samstag

18.00
Konfirmandenbeichte

Pfarrer Kamleiter

27. Apr.
Quasimodo-

geniti

11.30
Taufgottesdienst

Pfarrer Kamleiter

09.00
Gottesdienst

Lektorin Schäfer

09.30
Festgottesdienst zur Konfirmation

Pfarrer Kamleiter

03. Mai.
Samstag

18.00
Konfirmandenbeichte

Pfarrer Kamleiter
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04. Mai.
Misericordias 

Domini

09.00
Gottesdienst

Lektorin Schäfer

09.30
Festgottesdienst zur Konfirmation

Pfarrer Kamleiter

10. Mai.
Samstag

10.00
Familiengottesdienst zum Frühlings-

fest Haus der Kinder Engelthal
Pfarrer Kamleiter

11. Mai.
Jubilate

09.00
Festgottesdienst zur Jubelkonfirmati-
on mit Frauensingkreis & Abendmahl

Pfarrer Kamleiter

10.00
Gottesdienst

Lektorin Linnert

18. Mai.
Kantate

09.00
Festgottesdienst zur Kirchweih Brei-

tenbrunn mit Posaunenchor
Glockenturm Breitenbrunn

Pfarrer Kamleiter

09.00
Gottesdienst

Lektorin Linnert

09.30
Festgottesdienst zur Jubelkonfirmati-

on Henfenfeld mit Abendmahl
Pfarrer i.R. Loos

25. Mai.
Rogate

09.00
Gottesdienst

Pfarrer i.R. Amarell

09.00
Festgottesdienst zur Jubelkonfirmati-

on Engelthal
Pfarrer i.R. Loos

10.00
Gottesdienst

Pfarrer i.R. Amarell

01. Jun.
Exaudi

10.00
Taufgottesdienst

Pfarrer Kamleiter

17.00
Festgottesdienst 100 Jahre Posaunen-

chor Engelthal
Pfarrer Kamleiter

11.15
Taufgottesdienst

Pfarrer Kamleiter
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Kirchengemeinde  
Engelthal
www.engelthal-evangelisch.de

Friedhofsverwaltung
Christa Wagner 
Tel.: 09158/525

Haus der KinderHaus der Kinder
Leitung: Marina Wagner & Katja Pickel 
Hersbrucker Weg 5 
91238 Engelthal 
Tel.: 09158/711 
kita.hdk-engelthal@elkb.de
Spendenkonto 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Engelthal 
IBAN: DE69 7605 0101 0190 0551 60

Kirchengemeinde  
Offenhausen
www.offenhausen-evangelisch.de
Spendenkonto 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Offenhausen 
IBAN: DE04 7606 1482 0003 3017 29

Kirchengemeinde  
Henfenfeld
www.henfenfeld-evangelisch.de
Spendenkonto
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Henfenfeld 
IBAN: DE47 7606 1482 0000 1080 06
Konto des Diakonievereins 
Raiffeisenbank Hersbruck 
IBAN DE71 7606 1482 0000 1035 00

ADRESSEN UND ANSPRECHPARTNER

Pfarrei 
Hammerbachtal
Pfarrstelle I
Derzeit nicht besetzt.

Pfarrstelle II
Dr. Christian Kamleiter 
christian.kamleiter@elkb.de 
Tel.: 0151/52467099

Pfarramt
Ingrid Kalb und Annemarie Weigandt 
Hauptstraße 1a 
91238 Offenhausen 
Tel.: 09158/273
Bürozeiten: 
Mo geschlossen 
Di geschlossen 
Mi 9–12 Uhr 
Do 9–12 Uhr 
Fr 9–12 Uhr
Sprechzeit Pfr. Kamleiter 
Do 15–16.30 Uhr
Das Pfarramt ist unter dieser 
E-Mail-Adresse erreichbar: 
pfarramt.hammerbachtal@elkb.de

Online-Service
Gottesdienst-Termine
Die Termine von allen unse-
ren Gottesdiensten finden 
Sie auch online. Wenn Sie 
den nebenstehenden QR-Code scannen, 
kommen Sie direkt auf eine Terminüber-
sicht mit allen Gottesdiensten, die in un-
serer Pfarrei stattfinden.

Churchpool
Aktuelle Informationen 
sowie Bilder und Berichte 
über die Veranstaltungen in 
der Pfarrei Hammerbachtal 
und aus vielen anderen Kir-
chengemeinden im Umkreis 
finden Sie auch in der App 
Churchpool. 

So einfach geht́ s:

	» 1. Churchpool herunterladen

	» 2. Registrieren

	» 3. “Pfarrei Hammerbachtal” 
suchen und beitreten

Diakonievereine im 
Hammerbachtal
Diakonieverein  
Henfenfeld
Vorsitz: Anette Gundelach 
Tel: 09151 / 824576

Konto des Diakonievereins  
Raiffeisenbank Hersbruck 
IBAN: DE71 7606 1482 0000 1035 00

Diakonieverein  
Offenhausen-Engelthal
Vorsitz: Pfarrer Christian Kamleiter 
Tel: 0151/52467099

Konto des Diakonievereins  
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE30 7606 1482 0003 3062 08


